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Singerhaus Basel
DANCING

.THE HAPPY BOYS-
MILO DENNIS\ cj.it«MLLE POLLY f famose Schweizer Tënzerpaar

3n feinem SBortrag bom 28. Ottober in

3ürid) über Tic SBtrtfcrjûftêprobleme beë

33ôfferbunbeê" erfreute Çerr 5ßrof. Sr. (i.
Saur mit fofgenber gtifbfüte:

Saneben befämpft ber Sölterbuttb aud)

ben .fmttbel mit grauen, SJcäbrfjen, Dp'u
um uub anbern fcpbfidjen Sßaren."

grau Sßrof. 2aur jäblte nirfjt unter ben 91n=

roefenben.

*
SSiebcr eine marrf)crfrf)ütternbe SJnjeige im

SJcardjanjeiger:

50 gr. Sefofmung bemjentgeu, ber mir
bie miferabfen 33erfeumber unb ßfjrab*
fcfjneiber fo an bie £anb gibt, bafj icf) fie

gericfjtliff) befangen fann, roefcfje auês

Jagten, icf) Ijabe anläßlich, beê Sittgangeê
in Sinfiebefn ber Söroc. Sreêjenjia Son*
ner baê Portemonnaie auê ber înfefjc
entroenbet. grau 93ogt=5Bfum, Quoten."

*
SRofenftein läfjt fid) taufen. 9fuê biefen nnb

jenen ©rünben; juft an feinem 38ften Gk=

burtêtag. Saê mufj beröffentfiefjt toorben

fein. Senn furj barauf erhält cr biefeë:

Sieber ffeiner 2äufftng! Söeifjt Su, roaê

in biefem Sßäcffi für Sief) eingebüßt ift?
(Ein Gkfdjenffein ^u Seiner Saufe, mein

guter Steitonigê^totcbad'. ßr möge Sir
rofige Spangen unb gefunbe, ftarfe ©Iic=

berdjen fcfjaffen helfen. Seine Warna

fann ifjn bei ber geinbäcferei 58. faufen."
*

3m ©et). 3." roinb eine

£üd)tige §ofenmad)erin gefucfjt."
SBa§ fagft Su baju?

3a, roaê fage id) baju? §8or einem ^afjr
rourbe auch eine §ofenmad)ertn burd) ein

@d)affbaufer Slatt gefucfjt unb td) fage be§=

bäte baju, bafj ftd) bte bisherige btelleicfit

nicht ted)t beroäbrt fjat. 3Baê fofl td) fonft

baju fagen?!
*

Sie ö." bom 22. Oftober berid)tet:

§eute Ijat §err 513. 3- feinen 85. öe=

burtêtag bollenbet. SBer fennt nid)t bot

nod) fo borbtfblid) rüftigen @reiê mit fei=

nem roetfjen Raupte, ber nod) tro| feineê

fjofjen Sflterë «Sonntag für "Sonntag ge=

meinfam m 1 1 f c i n c m 1 i c b c n W ü U

teile in ben Ôotteêbierrft befuebt?"

Unb bon bem ÜDcütteriein fagt man toetter

fein Sßort.

Cognac
faviaud

medizinal seit Jahrzehnten bewährt

Lösungen unserer
Preisaufgabe :

Wir geben hier die zehn

originellsten Lösungen wieder. Wir
finden die Ähnlichkeit bei allen

zehn Bildern verblüffend, worauf

HÖHENDE KAKTEEN

I. Preis;.
W. Weißkönig, St. Gallen

II. Preis:
Martha Eiserihut, Rorschach

HL Preis:
C. P. Blancpain, Trogen

IV. Preis:
A. Kaufmann, Zürich

V. Preis:

Kunkler, Rorschach

Sinseflisus Sasel

.rue n^r?v
^»1.0 OL!>I>II5 X 0â,ssmo5-5cnv<!U!-r?«n--rpssr

In seinem Vortrag vom 28. Oktober in

Zürich über Tic Wirtschastsprobleme des

Völkerbundes" erfreute Herr Pros. Tr. E.

Laur mit folgender Stilblüte:
Daneben bekämpft der Völkerbund auch

den Handel mit Frauen, Mädchen, Opium

und andern schädlichen Waren."
Frau Prof. Laur zählte nicht unter den

Anwesenden.

Wieder eine marcherschütternde Anzeige im

Marchanzciger:

50 Fr. Belohnung demjenigen, der mir
die miserablen Verleumder und
Ehrabschneider so an die Hand gibt, daß ich sie

gerichtlich belangen kann, welche

aussagten, ich habe anläßlich des Bittganges
in Einsiedeln der Wwe. Kreszenzia Tonner

das Portemonnaie aus der Tasche

entwendet. Frau Vogt-Blum, Nuolen."

Rosenstein läßt sich taufen. Aus diesen und

jenen Gründen; just an seinem 38sten

Geburtstag. Tas muß veröffentlicht worden

sein. Tenn kurz darauf erhält cr dieses:

Lieber kleiner Täufling! Weißt Tu, was
in diesem Päckli für Dich eingehüllt ist?

Ein Geschenklein zu Deiner Taufe, mei«

guter Treikönigs-Zwieback. Er möge Dir
rosige Wangen und gesunde, starke Glic-
derchen schassen Helsen. Teine Mama
kann ihn bei der Feinbäckerei B. kaufen."

Jm Sch. I." wird eine

Tüchtige Hosenmacherin gesucht."

Was sagst Du dazu?

Ja, was sage ich dazu? Vor einem Jahr
wurde auch eine Hosenmacherin durch ein

Schaffhauser Blatt gesucht und ich sage

deshalb dazu, daß sich die bisherige vielleicht

nicht recht bewährt hat. Was soll ich sonst

dazu sagen?!

Die H." vom 22. Oktober berichtet:

Heute hat Herr P. Z. seinen 85.

Geburtstag vollendet. Wer kennt nicht den

noch so vorbildlich rüstigen Greis mit
seinem weißen Haupte, der noch trotz seines

hohen Alters Sonntag für Sonntag
gemeinsam mit seinem lieben
Mütterlein den Gottesdienst besucht?"

Uud von dem Mütterlein sagt man weiter
kein Wort.

mecli/insl «vit .1g.br/vdlltvii bswìibrt

Wir setzen liier ciie xelrn ori^i-
nellsteri I^ösnnKen wiecier. Wir
tïnclen àie Xirnlierilceit dei allen

2elin Lilclern vervlnkkencl, worauk

I. preise
W. WkilZköriiZ, 8t. l3sI1en

II. I?reis:
ìVIgrtks Hiseiitrut) I^orsetrscri

III. preis:
lü. p. LliZncpgin, "prOAsri

IV. preis:
rvsukrruznir, ^ürictr

V. preis:
rvurililsr^ rVorscksctr
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